
Japanische Filmkunst
Das Kommunale Kino im Künstlerhaus zeigt im April mit JAPONISME Kino zwischen Tradition und Anime

Ute Lemper
live im Pavillon
hAnnovER. Eine Show, die
Chanson, Best-Of und persönli-
che Biografie in einzigartiger
Weise verbindet: Ute Lemper
gastiert am Sonntag, 14. April,
ab 20 Uhr im Pavillon, Lister Mei-
le 4. Auf ihrer Tour „Time Trave-
ler“ zum gleichnamigen Album
befreit sich die Ausnahmekünst-
lerin musikalisch von allen Kate-
gorien und schlägt Brücken von
der Vergangenheit in die Gegen-
wart mit Referenzen zu Hiatus
Kaiyote, Joni Mitchell oder An-
nie Lennox – jedoch ohne sie zu
kopieren,und immerzu100Pro-
zent Ute Lemper. R/hR

2 Eintrittskarten (40,50 bis 53
Euro) gibt es an der Abendkasse
und online im Vorverkauf auf
pavillon-hannover.de.

Wolfgang
Kraushaar liest
hAnnovER. Einen deutlichen
Untertitel hat Wolfgang Kraus-
haar seinem Buch „Keine falsche
Toleranz“ gegeben: „Warum
sich die Demokratie stärker als
bisher zur Wehr setzen muss“.
Das2022erschieneneWerk stell-
te sich als hellsichtig heraus, was
rechtsradikale Bedrohungen be-
trifft. Der Politikwissenschaftler
stellt sein Buch am Montag, 15.
April, ab 20 Uhr im Literarischen
Salon, Königsworther Platz 1,
vor. Der Eintritt kostet 12, ermä-
ßigt6Euro.Kartengibt es imVor-
verkauf im Buchladen Annabee,
Stephanusstraße 12-14, oder an
der Abendkasse. REd

Quartett mit
Kammermusik
hAnnovER. In der seltenen
Besetzung mit zwei Harfen, Flö-
te und Viola präsentiert das
Amarte Ensemble seinen Abend
„Französische Seele“ im Bürger-
haus Misburg, Seckbruchstraße
20. Das Konzert mit Werken von
Ravel und Debussy beginnt am
Freitag, 19. April, um 18 Uhr.
Einlass ist ab 17 Uhr mit Geträn-
ken und Snacks. Der Eintritt kos-
tet 15 Euro, ermäßigt 12 Euro,
mit Aktivpass 7,50 Euro. Eine
Anmeldung ist erforderlich
unter (0511) 16832201 oder
kulturbuero-misburg-anderten
@hannover-stadt.de. hR

Natur zu
entdecken
hAnnovER.Das Sonntagmor-
gen-Programm im Schulbiolo-
giezentrum bietet am 14. April
wieder spannende Erlebnisse für
die ganze Familie. Die Teilneh-
menden treffen sich um 10.30
Uhr am Eingang (Botanischer
Schulagrten Burg), Vinnhorster
Weg 2. Kinder ab vier Jahren
können entweder mit der Lupe
nach Tieren in Laub und Boden
suchen oder Wissenswertes
über die Haltung und Pflege von
Mäusen und Degus erfahren.
Für die erwachsenen Gäste steht
ein Gartenrundgang auf dem
Programm. Der Eintritt ist frei,
Spendensindgerngesehen. hR

30 Jahre Heinz
hAnnovER.Der kultige Keller-
club feiert sein 30-jähriges Be-
stehen: Im Béi Chéz Heinz, Liep-
mannstraße 7B, darf am Freitag,
19. April, und Sonnabend, 20.
April, gratuliert werden. Zum
Gebutstag werden natürlich
nicht traditionell die Treppen ge-
fegt, sondern der Tanzboden.

Beim 11. Großen Béi Chéz
Heinz April Coverfest geht es
dieses Mal passenderweise auf
eine Zeitreise in die Single-
Charts der letzten 30 Jahre. Die-
se werden nicht etwa nur geco-
vert, sondern live komplett neu
interpretiert, und zwar von gan-
zen 30 Bands, die sich zur Ge-
burtstagssause angekündigt ha-
ben.

Am Freitag live auf der Bühne
sind 17seconds, Band ohne An-
spruch, Beatbar, Das letzte
Ahorn, Guacamole Aqui, Ham-
merhai, Hot Tuesdays, Leon Lad-
wig, Love Triangle, Meute Royal,
Midnight Parade, Mind in the
Gap, Once a Month, Paulencer

und The Unsounded. Am Sonn-
abend geht es weiter mit Ange-
nehm ist Anders, Béi Chéz Heinz
Coverband, Crody, Dining in
Aruba, Dusty Dawn, Fat Belly,
Get a Life, GODOTS, Maccles-
field, Royal Temper, Spvgg. Lin-
den Nord, Tiefblau, Tiny Wolves,
Ursolar und Van Blossom.

Einlass ist jeweils ab 19 Uhr,
die Konzerte beginnen um
19.30 Uhr. Tickets gibt es für je-
weils 15 Euro an der Abendkasse
oder online im Vorverkauf.R/hR

2 beichezheinz.de

Kunsthandwerk: „Frische Brise“
hAnnovER. Zwischen Boots-
fahrten auf einem See bis zum
Mantel gegen kühlen Wind: 31
Kunsthandwerkerinnen und
-handwerker haben sich von der
Frage inspirieren lassen, was ih-
nen einfällt zum Begriff „Frisch
Brise“. Die Ergebnisse präsentiert
dieHandwerksformnochbis zum
4. Mai in einer gleichnamigen
Ausstellung, welche Objekte von
Edelmetall und Glas über Holz,
Keramik und Papier bis hin zu
Schmuck und Textil zeigt.

Inspiriert vom Leben an der
Küste und ihrer Wahlheimat Kiel
hat sich die Goldschmiedin Mei-
keKröger in freienkünstlerischen
Arbeiten mit maritimen Motiven
und Reiselust auseinanderge-
setzt. Dabei kombiniert sie zum
Beispiel Treibholz, welches sie an
der Ostsee findet, mit Messing-
formen, um kleine Boote herzu-
stellen.

Gudrun Beerbohm holt sich
ihre Ideen aus der Flower-Power
Bewegung der 1960er- und

70er-Jahre und setzt diese zeit-
gemäß um in einer Kollektion
aus naturbelassenen Leinen, die
sie im Siebdruckverfahren mit
Blumenmotiven ziert. Daraus
entstehen dann Mäntel und Ho-
senkleider. Wärmend wird das

TextildesignbeiBarbaraHattrup,
die Plaids aus alten Herrenhem-
den kreiert. Nachhaltiges Upcyc-
ling also. In eine ähnliche Kerbe
schlägt eine Öko-Jolle, die von
Holger Ambroselli gemeinsam
mit Tobias Schadewaldt umge-
setzt wurde.

Guido Metz und Michael
Kindler steuern einen Räucher-
wal bei, ein wirklich niedliches
Holzobjekt, das fast wie ein Kin-
derspielzeug aussieht. Augen-
zwinkernd auf das klassische
Räuchermännchen Bezug neh-
mend, entsteigt dem stilisierten
Meeressäuger eine Rauchsäule
statt der Wasserfontäne. Filigran
und von der Natur inspiriert sind
Mobiles von Annette Rawe, die
mit ihrer modernen Interpreta-
tion und Balance schon fast eine
meditative Wirkung entfalten.

Geöffnet ist die Ausstellung in
der Handwerksform, Berliner Al-
lee 17, von Dienstag bis Freitag
von 12 bis 19 Uhr sowie Sonn-
abend von 12 bis 17 Uhr. hR

Objekt „Unterwegs“ von Meike
Kröger. Foto: Handwerksform

hAnnovER. Mit der Filmreihe
„Japonisme“ zeigt das Kommu-
naleKino imKünstlerhaus (Koki),
Sophienstraße 2, aktuell eine Zu-
sammenstellung japanischer Fil-
me sowie weiterer Filme, die auf
die japanische Kultur Bezug neh-
men. Der Zeitpunkt ist gut ge-
wählt, findet doch am 21. April
auch das beliebte Kirschblüten-
fest im Hiroshima-Hain statt mit
vielen Referenzen an Hannovers
Partnerstadt Hiroshima und ja-
panische Traditionen. „Das ist
wieeinVolksfest –undwirhaben
uns da angedockt,“ erklärte die
Japonisme-Kuratorin und Koki-
Leiterin Wiebke Thomsen kürz-
lich in einem Interview. Mit
populären Filmen wie dem an
diesem Sonntag laufenden Ani-
me-Meisterwerk „Der Junge
und der Reiher“ soll der Blick je-
doch auch auf die weniger be-
kannten Werke im Programm
gelenkt werden. Und das lohnt
sich, denn darunter lassen sich
echte Schätze finden. Zahlreiche
Filme des Programms werden im
japanischen Original mit Unterti-
teln gezeigt.

„Der Junge und der Reiher“
(2023) läuft am Sonntag, 14.
April, ab 17.30 Uhr. Regisseur
Hayao Miyazaki, Mitgründer des
legendären Studio Ghibli, er-
zählt die Geschichte angelehnt
an den gleichnamigen Jugend-
roman von Genzaburo Yoshino
aus dem Jahr 1937. Der mit dem
Oscar als bester Animationsfilm
ausgezeichnete Anime begleitet
den Jungen Mahito, der wäh-
rend des Pazifikkrieges, bei dem
seine Mutter bei einem Luftan-
griff auf Tokio stirbt, aufs Land
fliehen muss. Dort lebt er sich
nur schwer ein, macht jedoch
bald Bekanntschaft mit einem
sprechenden Graureiher und
findet einen magischen Turm.
Diese Begegnungen sind aber
nur der Anfang einer alles verän-
dernden Reise in die Anders-
welt.

Eine zauberhafte Begegnung,
die sich auf ganz andere Weise
der Magie im Alltäglichen wid-
met, ist das Thema des Dramas
„There Is a Stone“ (2022), wel-
ches am Montag, 15. April, ab
17.30 Uhr gezeigt wird. Zwei
Menschen begegnen sich darin,
tragen die Masken der sprich-
wörtlichen japanischen Höflich-
keit vor sich her, und sie begin-
nen, am Flussbett nach Steinen
zu suchen. Steine zu Schnipsen-
lassen, Lieblingssteine. Acht-
samkeit für den Moment und die
Umgebung wird zu einer cineas-
tischen Hommage an den ziello-
sen Zeitvertreib und den fast
kindlichen Blick auf das Schöne
in der Welt.

Ebenfalls am Montag läuft ab
20 Uhr mit „Suzume“ (2022) ein
von der Kritik hochgelobter Ani-
me, der die 17-jährige gleichna-

mige Protagonistin auf eine ver-
zweifelte Suche nach mystischen
Portalen führt. In einer von Erd-
beben zerstörten Kulisse trifft sie
unter anderem auf eine Katze
mit besonderer Affinität für Soci-
al-Media-Auftritte. Die sich auf-
drängenden Interpretationen
sind weitreichend, vom Trauma
durch die Katastrophe in Fukus-
hima über die Bedrohung durch
den Klimawandel bis hin zur Ver-
einsamung durch den Corona-
Lockdown.

Mehr oder weniger dystopisch
wird es auch am Dienstag, 16.
April, ab 17.30 Uhr mit „The
Whispering Star“ (2015), einem
klugen Science-Fiction-Film von
Avantgarde-Regisseur Sion So-
no. In diesem sind Menschen
vom Aussterben bedroht und in
diversen Galaxien verstreut,
während die Macht in den Hän-

den von Androiden, humanoi-
den Robotern mit künstlicher In-
telligenz, liegt.

Mit „Ghost Dog“ (1999)
kommt am Freitag, 19. April, ab
18 Uhr ein Meilenstein des Sa-
murai-Kinos auf die große Lein-
wand, bevor es am Sonnabend,
20. April, auf ins Tokio der Ver-
gangenheitgeht.WimWenders’
„Tokyo-Ga“ (1985) ist eine Doku
über Regisseur Yasujiro Ozu und
das Japan der 1980er-Jahre und
läuft ab 16 Uhr. Der häufig als
einer der besten Filme weltweit
bezeichnete Klassiker „Die Reise
nachTokio“ (1953)überdieKluft
zwischen erwachsenen Kindern
und ihren Eltern und Geschwis-
tern ist ab18Uhrzusehen,bevor
mit „Godzilla“ (1954) ab 20 Uhr
die deutsch synchronisierte Fas-
sung eines japanischen Monster-
Kultfilms präsentiert wird.

Die Filmreihe Japonisme wird
von mehreren Rahmenveranstal-
tungen begleitet. Filmmusik-Ex-
pertin Annette Richter bietet am
Mittwoch, 24. April, ab 19 Uhr
eine Einführung zur Vorführung
von „Der letzte Kaiser“ (1987).
Nach „Lost In Translation“ (2003)
am Sonnabend, 27. April, ab
19.30Uhr,gibt es imFoyerdesKi-
nos eine Karaoke-Party. Ramen-
Meister Kazuo Ishikawa erzählt
am Montag, 29. April, ab 18 Uhr
über japanische Nudelkunst, be-
vor „Tampopo“ (1986) gezeigt
wird. Der berühmte Anime „Prin-
zessin Mononoke“ (1997) wird
am Dienstag, 30. April, ab 19.30
Uhr von einer Einführung zum
Shintoismus vom Philosophen Dr.
Sool Park begleitet. hR

2 Das vollständige Programm
steht auf koki-hannover.de

„Der Junge und der Reiher“: Das mit dem Oscar als bester Animationsfilm ausgezeichnete Meisterwerk der Anime-Kunst von Ghibli-
Gründer Hayao Miyazaki ist im Koki zu sehen. Filmstill: studio Ghibli, 2023 / Wildbunch Film

DVD-Tipps

Ein gRoßEs
AbEntEuER
FüR diE gAnzE
FAmiliE, dAs
Ans hERz gEht
Eines Tages entdeckt der zwölf-
jährige Nomadenjunge Zodi in
derWüste ein verwaistesDrome-
darbaby. Er nimmt es zu sich und
tauft es auf den Namen Téhu. Die
beiden werden unzertrennlich.
Doch als sein Nomadenstamm
von der Tierärztin Julia erfährt,
dass sein neuer Freund ein
außergewöhnlich guter Läufer
ist und ihnen sehr viel Geld ein-
bringen kann, ist das Interesse an
dem jungen Tier groß. Um zu
verhindern, dass Téhu gegen sei-
nen Willen verkauft wird, be-
schließt Zodi mit seinem Drome-
dar zu fliehen. Ein spannendes
Abenteuer beginnt… Wir verlo-
sen 3 mal 1 DVD (Näheres steht
im Rätsel dieser Ausgabe).

PAckEndEs
PREquEl
dER PAnEm-
ERFolgsREihE

Basierend auf der Bestseller-Rei-
he von Suzanne Collins begeis-
terten die „Die Tribute von Pa-
nem“-Kinofilme weltweit Mil-
lionen Fans. Nun erzählt „Die Tri-
bute von Panem – The Ballad of
Songbirds & Snakes“ die Vorge-
schichte der Welt von Panem
und den Anfang der gefürchte-
ten Hungerspiele. Im Mittel-
punkt der Geschichte steht der
junge Coriolanus, lange bevor er
zum Präsidenten von Panem
werden sollte. Er ist die letzte
Hoffnung für seine einst stolze
Familie Snow, die in Ungnade
gefallen ist. Als er zum Mentor
von Lucy Gray, einem Mädchen
aus dem verarmten Distrikt 12,
erwählt wird, sieht er die Chan-
ce, sein Schicksal zu ändern…
Wir sahen den Fall von Präsident
Snow. Nun wird die Welt Zeuge
seines Aufstiegs. Wir verlosen 3
mal 1 DVD (Näheres steht im
Rätsel dieser Ausgabe).

Alle Stars. Alle Tickets. Ein Shop.

Telefonische Bestellannahme: 0511 12123333, online: tickets.haz.de // tickets.neuepresse.de

02. Oktober 2024 | Theater am Aegi
LArS EidingEr und gEOrgE KrAnz

ihr persönlicher Ticketservice der HAz & nP

Tanz in den Mai - LOi Live Konzert
30. April 2024: CLOUD 9

L‘Elisir d‘amore
Diverse Termine: Opernhaus

Hotel Bossa nova - Trés Maneiras
03. Mai 2024: Jazz Club Hannover

Eläkeläiset - Humppa liebt dich!
04. Mai 2024: Faust - 60er Jahre Halle

Wischmeyers Stundenhotel
04. Mai 2024: Theater am Aegi

Hannover 96 - SC Paderborn 07
05. Mai 2024: Heinz von Heiden Arena

diSnEY in COnCErT 2024
05. Mai 2024: ZAG Arena

Tobias Mann - Mann gegen Mann
06. Mai 2024: Apollokino

Vor Ort für Sie da:

in den HAz & nP geschäftsstellen
Hannover, Lange Laube 10
neustadt, AmWallhof 1
Burgdorf,Marktstraße 16
Langenhagen, im CCL, Marktplatz 5
Theater am Aegi, Aegidientorplatz 2
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